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      Organ für die werktütige Vevölkerung der Provinz Weſtpreußen 
Dune. Paumheapiſe on Publikations⸗Organ der Freien Gewerlſchaften ———— 

Conntag, den 25. Mal 1019 

Clemenceau will die Sozialiſten nicht hören! 
Nicht empfangen! ů Kameraden! Brecht den Terror der Kavitaliſten Franzöſiſche Seelenfänger. 

Vib 5 595 Wbtruoy 10 epsknties Eoen i5 1 an. eür 
K feid der Stoektruvp revolutionären Proletariais 

Vopntai- en meibel, bes Peudetſen utg. 8 Der Rüiitet än nenen Schlägen, der Taa der Abrechuuna Die franjöſiſchen Beſatbunasbebörden in Soar⸗ 1 Priedenses; „ be iaei gis Bertreter mit Euren Feinden iſt nicht mehr fern. louis baben dem dortigen Landrat eröffnet. Daß 

nationale ein Schreiben vum Sertekerict den * jämtliche krüheren aktiven Ofiiziere⸗ Würe Un“ 

britiſchen Friedensbelegatlon erballen habe, in Berlin, 23. Mai. Die Reſolution der Bera⸗ tuitten iunerhaß in aer Soth Smaen 43 w51e anf 

Käkierte Atreplebnt, eine Wepmtatton, ⸗ 1310 muüe Neihte Voiltretes K K * Dei auntgen Das recble Nüeibufer verbracht werden jollen. Sie rten es ab i er in pißive Reſiſtenz eintreten, hat nur bei eintgen ůi inze i- 
Uiklſchen eeale an eikronen, L n wenigen Werken Folgen nebabt. Auf dieſen ſab⸗ — üemven mderbe avsſchüſe Eud Vortre Avenslen 

— -Seun an uict ieos verhrci, in beieecden. nicht und werlangen⸗ krobbemn weilen Leohn. —08 hat geitellk. Hle vermittelſ einer durchaus verwerflichen 

Semvrchie den Ententegeolficen Peteült ui. Fenterend zer an hen EAi Möwsrai e ben⸗ gunde die Ginwohnes au, werantaßen Auhen. iber 
ljetzt würde es auch dem letzten Arbeiter klar. Vier ter ſcheiterte an dem erſtand der Beraarbei⸗Nufnahme in den franzöſiſchen Staatsverband an 
Jabre kang baben die Broletarier Eurvpas Milllo⸗ ü beantragen. Perſonen. die dieſen Antrag ſtellen, er⸗ 
Ken ihrer Beſten dem imperialiſtiſchen Treiben der halten die ſogenannte Karte & und damit die Be⸗ 
Kapitaliſten binopfern mäſſen. Jetzt ſoll ein Friede 6 ů F. rechtiauna au freiem Einkauf in Frankreich und 

ebrüder Clementeau. geſchloſſen werden, der. geht es nach dem Willen der tteln aus den in dem be⸗ 

Man ſpricht in Frankreich ſo viel von den 'kan⸗ 
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ſchen unabbänataen Arbeiterpartet acgen die Frie⸗ 
densbedinaungen, worin die Bedinaungen des Frie⸗ 
densvertraaes, den die Allfierten der deutſchen 
Republik voraeleat baben, auf das eneraiſchſte au⸗ 
ritckgewielen werden, da die Bedingungen allen öf⸗ 
fentlichen Erklärungen über die Kriegcziele der 
Alliierten widerlprechen. Der Vertran iſt ein kapi⸗ 
talbſtiſch-militariſtiſchimperialiſtiſches Attentat. Er 
aibt der Welt nicht den Frieden, ſondern füährt ſicher 
au neuen furchtbaren Krieaen. 

Italiens Reyublikaner vroteſtieren. 
Berlin, 23. Mai. (20. T. B.]) Lant „Secolo“ 

wendet ſich bie Repnvlikaniſche Partei Italiens 
aegen die in Naris angewandte Geheimdivlomatie 
und bedauert die barten Dentſchland auferlegten 
Bedingungen. Dentſchland könne die berecztigten 
Entſchädiaungsanſprüche nur erftillen, wenn ſeine 
Einrichtungen uuangetaſtet blieben. (eine Lahm⸗ 
leaung Dentſchlands bedentet die Bernichtung der 

—
—
—
—
—
—
 

  

    

   

  

  

  

zum Beaua von Lebensmitieln an in dem b 
Clemenceau und Lloyd Geyrge, nur die Fortſebuna treffenden Kreiſe für die kranzöftichen Militärperio⸗ 

Die Internatonale nen eingerichteten Lagern.   

    

üſees Krieges bedeuten kann. 
will mitberaten, um dem Errtentevertraasentwurf 
die ärgſten Giftzähne auszubrechen. Und was ae⸗ 
ichiebt? Die wabnwitzigen Herren in Varis wei⸗ 
Cern ſich, die Bertreter Der Arbeiter auch nur an⸗ 

zubören. 
Wenn bie Beauftragten des Ententekapitalis⸗ 

mus das wagen dürfen. jo müſſen ſie große Volks⸗ 
ereife binter ſich haben. Wäre es anders, ſo könnten 
tde nicht ſo baudeln. In ibrem Größenwahn baben 

ſte aber eines nicht beacht: daß in der Internatis⸗ 
nale der Einflnß der Enzenteſozioltſten überwiegt 

ſlen Mas-Geht, veeſeben, weun fe Hie Iutene⸗ ichlua in verſetzen, wenn ſie die Interna⸗ 
tionale nicht böreu. — 
Sswoßl wir kn beaua auf das. was vom Entente⸗ 
Soatalismus au erwarten iſt. keine beſonderen Koff⸗ 
nungen begen, ſo ſcheint uns doch, daß dieſe Be⸗ 
bandlung der Vertreter der Internationale die 
Oppoſitlon gegen den Vertragsentwurf ſtärken 
wird. Daß der Wiberſtand geßen die Ententekapi⸗ 
taliſten in lurzer Zeit ſo ſtark wird, daß der Gewalt⸗ 
friebensplan in Trümmer arht. iſt jedoch nicht an⸗ 

Preffeſtimmen. 
Berlallles, 23. Mai. (Vorwärts.] Der .P. 

vakairr“ demerrt um Nichtempfaua ber Juterna⸗ 

Nicht die kawitaliſtiſchen Regiernngen, ſondern die 
Bölker keien bie Abreſte. an die ſich die Internativ⸗ 
nale wenden müfle Die „Dailn News“ ſchreiben 
Eente krüs. wenn bie Fricbenkonferenas nuverän 
dert an den neserwärtigen Bebinaungen leſthält. 
E der Stucs der deniſchen Kegieruna gewiß nad 
aie Lage in Dentſchlaud wird ſich rapid verſchlech⸗ 
tern. Wenn aber die Konferenz die Gefahren be⸗ 
Denkt. 83. kommen. rs be Abeſe Behis in den Ab⸗ 
Lrnas Rärzt, dann wird ſie dieſe Bedingungen voll⸗ 
Eertmen abänbern. 

Und nsch eine Brutalttät. 
Serfailles. 2l. Mai. [W. T. B.) „Matin“ 

teilt mit. daß Clemencsan im Buadgetausſchuß der 
Kammer die Bekanntgabe des Friedensvertragsent⸗ 
wurft, um welche bder Aasichuß nachszelucht hatte, 
da er Grundlagen für die Ansgeitaltena des Bud⸗ 
gKeis beittzen müße. verweigert. 

Engliſche Bedenken. 
Dasd Loadoner Blatt „Dailn Tews“ ſchreibt in 

einem Leitartikel über die Deutſchland zugeſchrte⸗ 
bene Ablichr. den Friedensvertraaen unter⸗ 
zeichnen: Wenn dieſer Fall eintrirt, bleiben den 
Alltierten zwei Möglichteiten. Die eine 
Veſtebt darin. den Vertrag zu revidieren, 
die andere darin. Deuntſchland àu befesen. 
Der lettere Wea wilrde tine gewaltige Auf⸗ 
gabe bedeuten, nicht daß ctwa Deutſchland Söder⸗ 
jrand leiſten würde; es beßebt jogar Srund au der 
Annahme, daß einflußreiche Elemente in Deutſie 
land einer ſolen Söjang nicht abdold find. Eine 
Beſesung würde ledoch eine unheilvolle Un⸗ 
rernebmung für die Länder bedeuten. die ſie 
ansfübrten. Das würde eine anbeſchränkre 
Ausdednung der Dieuhpflicht und die 
Anwenadungarosder Heere zur Eintreibung 
non Schulden bei einem widerſpenſtigen, zerichla⸗ 
genen und unwilligen Volke darſtellen. Ste würde 

  

    

bie Alltierten ia Konflikte verwiceln. die brim Sberöergarat Hale mußte der A. — die Quelle sablreicher S. 
reu fein würden. Sie Kürde aus 
ücher nicht mebr kerausgolen, als dieſes Land im⸗ 
ſtande iſi. zu bezabten. Sie würde auf anbeſchränkte 

chofcriafen⸗ 

  

    
        Jeit den Völkerkund azu einen cergeifenen 

Schers berabdräücken upb den Bes für einen 

  

nnvermeidlicht Krien pvôerbereiten. 
Die andere Mögtichteit iß die. cinen follen Frie⸗ 
den mit Deatſchland abzuyfchließen, den Den and 
Aberxehbrten kann vut der Hoffnnng für dir Znknus; 
und mit dem Vertreuen auf die auten Ablichten der 
Alliderten und mit derr Zwange. nicht nur feine 
Schul awrücksablen zu müßen, fondern auch ſe'⸗ 
nen Plas in der Kemeinfchaft der Vökker einneh⸗ 
men zn Dſülrfex. 

Proteit der ensliichen Unabbängigen. 

Das. „Det Volk“ veröffen 
den verſchiedenen Sektiv 

W„D‚ TTDe   

  

  

   

    

    
    

  

     

Deutſchlandit⸗ 

    

Rrichtůümer aanz Eurovas. 

Die Polen marſchieren! 
Han g, 28. Mal. Ans London wäird gemerbei: 

Die volniſchen Truppen xücken ſchnel in Oſtaahiäie 
var. Die Vetrolenmifelber ſind Perelia vre Oaan 
beletzt Wtan nimmt an. daß die Ukrain 

      
Die Nachricht zeigt. das ſich die Volen durch Pa⸗ 

derewokts Rücktrittsbrohnna nicht einſchüchtern lai⸗ 
ſen. Obr. Inwerialismus kennt keine Grenzen, 
Der Entente ſollde eigentlich ſchon kange kiar ſein, 
daß Polen mit der ihm von ihr zugebachten Rolle 
nie zukrieden ſein wird. So areift es kest nach den 
aaliölichen Petroleumauellen. obwobl Paderewski 
ſich auf Einſtelluna der polniſchen Offenstve feſt⸗ 
aeleat bat. ů 

Schwere Sorgeu in Paris. 
Wie „Dailny Herald“ ans Paris meldet, ißt die 

Ankündigung vom Rücktritt Paderemskis auf der 
Friedenskonferens wie eine Boube eingeſchlagen: 

ite bedeutet. daß die volniſchen Imperialiſten. die 
von der Entente ermutiat werden. nicht die geringite 
Neigung haben, ihren Schukh⸗rren zu aeborchen. 
Man fragt lich, was der Rat der Bier tun wird. 
wenn ſich die volniſchen Amperialiſten ſei⸗ 
nen Anordnungen nicht flüügen und die Auariffe 
gegen die Ukraine fortfül ren. Der Rat der Vier 
befindet ſich in einem Dilemma, denn, wenn er den 
Polen wachgibt, treibt er die Ukratne den Bolſche⸗ 
      

    
wiſten in die Arme. Wenn er ſich dagegen Polen 

iber unnachgiebia zeigt, macht er ſich die Bolen 
zum Frind und damtt ſein „Bollwerk“ w 
los. 

E uangs⸗ 

Die Verhandlungen. 
    

    

    

nittllſtandskommißion Beſprechung⸗ 
entjandten Kabirettsmitgliedern 

     
     

Mini un und der 
ion aus Berfailles ſtatt. In 

Lir na murde der Wortlaut der d 
Lenvorſchläge feſtgetellt. Die Min 
Delegation ſind heute abend wieder nach Berlin 
und Verfeilles zurückgereiſt. 

Die neuen deutſchen Reten. 

  

drei neuen deutſchen Noten verlanat die, die iich 
auf die Arßeitergeſetzgebung bezieht, abermals die 
ſofortiae Hinzuskehung von Gewerkſchaftsvertre⸗ 
tern aller Länder noch während der Friedensver⸗ 
dandlungen. Die Note über das Privateigentumn 

     
   

  

s deutiche Privateigentum im Auslande ur Bab⸗ 
na der Kriegskoßten beransusztehen. 

EEA V Dar: der neueite Konſiilt. 
Wir nvrelssten bereits geitern. daß die Beraleute 

des mitteldentſcden Reviers paſfſiven Widerſtand 
traten. um die Wiebererrichtung des Bealrksarbei“ 
terrates su erswingeun. Der Beäatrksarbeiterrat 

öluna ver⸗ 
einer Dflich⸗ 
.daß er vom 

  

  

     

  

       

  

   

u. weil er in völliger Verkennu 
Michtachtuna des Umitan 

      

  

   

puganda ageaen die republik. Kenieruna in Deutfſch⸗ 
lund und in Preußen or hat. Es 

-eine ſolche revaganda durch Sigats 

        
    

   

    

    

    

  

  

  

dern. Das tlicht 
deßßen Verbrei 

erdeü 
terrats“ unmöglich geduldet werden konnie. 

-Hamcraden! Arm in Arm mit dem Ravitalis⸗ 

bebnna des Sireikrrchts. Ansnabmegekeße nud 
andere ebenio ſchändliche Maßnabmen kat man ar⸗ 
truffen. m die revolntionäre Beweguna der Bera⸗ 
arbeiter zu ergisen. Berdsitannen fad an der Ta⸗ 
gerordunng. Vohe Straſen werden verdänat. Mit 

mal der Leiter des Truſts, der die elk großen Pul⸗ 

Dornerstag fanden in Soe im Hotel derſkor⸗ 

Von den am 2. Mai in Verjiäailles überreichtenfa 

indet ſich aegen den einſeitigen Plan der Entente.f 

Staate ſeine Bezune empflan, eine Rro“ 

      

tens verfucht Ench die Negierung zu kuebeln. Auſ-     Bilfe der Erpreßerraraarapben will man die Fübrer 
Herue —   

öelöſen Krieasgewinnen der Kanonen und Maui⸗ 
tiensfabriken. ſagte die „S    Humanits“ in 
kel: aber es iſt uützlich. ſich auch einmal 
winnen ber Pulverfabrikanten zu bei⸗ 

  

ver⸗ und Dunamitkabriken Frankreichs umfaßt, 
kein geringerer it, als der Bruder unſeres Mi⸗ 
niſterpräſidenten, Herr Vanl Clemenceau. Die „Hu⸗ 
manité“ ſtellt dann die Dividenden der einzelaen 
Geſellſchaften in den Krieastahren zuſammen und 
meint. daß dich danach Paul Clemenceau nicht ge⸗ 
einnere Berdienſte erworben babe. als „der erſte 
Soldat Frankreichs“, wie ſie Georage Clemenceau in 
leiner Eigenichall als Kriegsmintſter nennt. Der 
Rame Clemencean werde getzt an allen Nutbäuiern 
angebracht, aber ihm gebübre auch ein Plas im 
Pantheon der Kriegsgewinner. Ein Neſffe Clemen⸗ 
ceaus iſt f. r ſchon als erjolareicher Fluakeng⸗ 
lieferant mt worden. — 

Kapita e Mache war der Krien, käavital 
ſche Mache iit der uns drohende Gewaltirieden. Cle⸗ 

     
    

Das iſt eine würdige Illuſtration zum „freien 
Selbetbeitimmunasrecht der Böbker“ 

  

Die Landesverſammiung 
erledigte am Freitaa eine Reibe kleinerer Au⸗ 

jragen. Es wurde ein Antrag Dr. Fricdebera nnd 
Genofſen ansenommen, der die Räumung der Schu⸗ 
len und anderen öffeutlichen Gobaude von Trup⸗ 
ven fordert. 

Darauf ſolgte die Beratunn des Gefetzentwuris 
zur Aufhebung der Ortsichulinfpektion. 

Riniſter Häniſch: Heute kann der      

  

    

  

ſerer Lehrer ſo aut, daß die ſtändi 
örtliche Nichtfachleute den Lehrern a 
lebßunn ericheinen muß. 

auf   menccau iſt volitiſcher Ehef Hrutalchen ententiſtiſchen 
Ententekavitals. 

  

  

Aba. Barmeiſter [Soz.): 
das Geſes. 

  

  

Das Parlament des Gſtens. 
Prattiſche Arbeit. wie ſie die Zeit aebietet, 
en die Vertreter der Oitprovinzen in der preu⸗ 

ſchen Landesverſammluna und deutſchen Nattio⸗ 
nalverſammlung geleiſtet, die am Mittwoch und 
Donnerstag in Berlin taaten. rnächſt erfolate 
ein Proteſt gegen die Anncktion bitlicher Gebiets⸗ 
teile. Daß dieſer Widerſpruch von Parlarrenta⸗ 
riern aus den bedrohten Gebicten kommi. iit im⸗ 
merbin von Bedentung. 

Doch mit der Abwehr alein beanünte ſich das 
Oſtparlament nicht. Es forderte guch die Vorberei⸗ 

. Volksabſſimmung. Duß dies geichah⸗ 
3 doch keinesweas ausgeſchloß. 

jolchen Eutſcheidung des Volkes 
ichten Zeit alles aetan wer⸗ 

   

  

  

      

   

      

   
   

  

   

  

      

    

   

  

Gecgttei beuchter 
rier aus den b 

tichen Republik hat fi 
deutſche Oiten vernichtenden 

ingungen riemals frehoikig uuter 
werde 

Hier baben 
was das Wolk 
ter 

    

  
Lenkt und . D 

ie ſich einer gewalt 
Tr Gebiete durch Polen 

ichieden widerſctzen münten. Das neu zu bild 
polniſch- Reich iſt nichts weiter als ein Juſtrument 
der Ententekevitaliſten, die mit keiner Hilfe Mittel⸗ 

roletariat zur ewigen Sklaven⸗ 
Perten und jeder Fuß breit dent⸗ 

Polen verloren geht, 5 
cau, Llond George und Ge⸗ 

         

   
    

  

  

     

    

   

        

     

Wnenbricht. un: 
ziazismus 

em er (Üich ſr bald ni 

Verhandlungsbericht. ö 
Berlin, 

Arſchen Nativualverſamm⸗ 
en Landekveriammiung aus 

     

   
Die 

lung und der vr⸗ 

    

Vertreter d 

    

   

  

     

      

den en Oita un waren am 2 
zechung im Hauie der vre Lan⸗ 

onen 

den Abweordneten wuren auch           
   Bertrerer en und der Neaierun den 

rechn 4. 19 J. a. auch der preubiſche 
rpräſident birſch urd der Dandelsminiitex 

  

    

    

von Otpreußen nab in 
itd der Lasde,   

      L. war ſeine Aufiaßung, daß die Entente 
abüichtige. den abautrerenden Oüaipfel, die 

Kieife Mene!⸗ Deudoekrua mit Etland und 
Livland zu cinem So üat zu vereinigen, m 
durch tön wie Zurch 
sollfäsdige 

en volniſchen Staat eine 
Sesbt Sesb! E EKnGS FentrüSen AsrsennEane dentiSen 

tes von Ruland berbeizufäbren. 

  

       
   

  

   

Narbeiten, daß un⸗ x 

  

Mai 

Bo⸗Dö5 

     jchüſſe vom je fünfße Mitgliedern 

nach der Stärke der Fraktionen a 
ſind. Der eine Ansſchuß beſtebt aus V 
der füdlichen bedrobten Gebiete (Poſen und Schle⸗ 

ſien), der andere aus den nördlichen (Pommern. 
Weſtpreußen und Ostpreußen. Die Verhandlungen 
waren ſtrena vertraulich. Es kann aber aeiagt wer⸗ 
den, das volle Einmütiakeit ſowobl zwiichen 
den Vertretern der bedra⸗ Re⸗ 

Ite di 

          

  

der A üſite detrachict wero 
kernnn in den vom ugriff der Feiu⸗ 

brobten Gebieten über die Bedeninna 
bſtimmuna aufzukläre 

irungen dain 

Vedi m der 
Nusſchhſſe 
ie Zwanas 

  

Weinde däcien n⸗ Iwetfer 
daß wir uns vernichtenden Frirdensbed 
gungen Kiemals freiwillin naterwerſen werden. 

Von der Rer daß 
alie Maßtrab⸗ 
k.ete vor militär 
ylen:. f 
Die Ent 

uꝛen. 

Azen W. 

  

     

  

   

      

   

    

   

  

   
Vertreter der 
Stage als Zu· 

    

      

    

2 ieweit bei deu 
rdeiden Grupden Nord 
Volksrätt aus Voien und 

Weſtpeusen jowie ahnliche Bürtretung Swle⸗ 

  

  vaSuseſaſſen oder anderet Ber⸗ ſien und Qitz 
au den Beratungen er Bevöllerrna eů         Auf Grund des     CCKK—  



        

   

    

   
     

  

    

55, Hervls (Seulr): Das Geſet iß nur dann Ler b autehuhur, meun es gelilat Sen Siniixs 
EEeuf bür Erti ö Se,een, e e 

Sieinstoa 12 ürbr Voriſetzunn. Schluh §, lUbr 
Vachumtaasß. 

NDie dentſchen in Mioa. 
  

Wte bekannt, hat iich le Entenie auf Anfächenfz 
5 Seulſchen Negieruna nach falt drieimonatiaem Liiaeſunarnen. welche ſich Berbrechen 
rern Aauder Lntenlang inef deulſchen Damte geben Saben 3u fSulden komwen Laifen, nicht n - kers nuch Riga sweus Abßboinna Pex.-Lort beins⸗ 

Kichen beutſchen und der neutrolen Dilfnbedaärftinen 

3 Lanan Kerd mil her Se rauf jsjort mit der Sospfetrealeruna in Mos⸗ E den wweci Entfenbund des Damoers in Berhin.enterttring 
Iuna geleßt, lebvch die Mitteklung erbattrn. dan Pie 
Sowletreeterung in Rige die Abholnna der Deuk⸗ 
ithen und Nentralen nicht geſtatte. Falls es noch ir. 
Kadelne Müallcbkeit aibt, wirß nickts unverſucht ar⸗ 
iaſſen werden. den bentichen Notleidenden in Niae 

. Les Hinphe, e Rige Und beut. 1 a ind ſche Truppen 
micht beteilint⸗ 

Politiſches. 
Das Ende der Orisſchulinlvektien. 

Der GHelesentwurf über die Aulhebunaſan die Krienzgefannenen wird eriolnen. 
Ser Ortsinlintpetoren is der ↄrenbi⸗ 

Vesieüt, wel 
ſchice der Kricazarfangenen und Zivilinte 

  

mit veßler Berückſichttanna äöres . 
ibrer Bedüriniſie zu beßandeln. Die Slie 

Wrf lauter: 
1. Dos Amt des Lokalſchulinsvektors 

Sehoben. Mit dem Inkraftireten dieies      
  

  

migektpren. 
& 1 Die Schulauffichtsbebörden fnd beß 

Sisber Len Lokallhullntoektoren odlitgenden 
Chäkte, ſowelt ſe nicht wegfallen fönnen. und die 

auf die beir. Axtikel 
   

  

   

   

kieder Vorſcheift vder durch Berwaltungsanvrönuna Bebandluna. weiche ibr augemein vber im elnzelnen Kalle verbundenen Srwäbrens des Krieers inz Meie ze dienücrn Beberden oder einzelne Wau-er, au erlesden ardabt b e zaarn. erglelch zwiſchen der Bebandinna der 
Lroi Seies irltt mit dem 1. Orteber 1819 0 urc D. 

Tait. 

Damtt wirb die Braukiichttauna der Lebrer durtd 
Me Viarrer beietklat. 

** 

  

  Eeis- allsg Ssögaliche zu tan. nm die dentichen 

Serlin. M. Mi. 
Der Hlngellaett gebt kaun in längeren Aas ge h Kan be a — 2 Tieſenlnen: riereaenvelütit ber üemalicene rtraf5riunesen ura mie, 

Sallerlichen Kegterung ein. Iiilderte es Keichsmaa geden die Volitt? acißübrien Kamef nad 
Eerrint zu atn Aeinhtat, daß die jesige Negiernna 

viut nis 
vandlungen zu füßren. da ibre Männer Lie An einer 
Sewalt- und Unterräcungsvofzfit deler Negte- vnnblhes Belta. 

Serusg der Lrleasacfennenen an belanen 

  

ner: XSlaae XalSsse Sat Semertüts rii 
inen Berisst des E; 

runa mitscwacht daben. Angeklacter Prirnt Sauü. errezärs fär Mili-zätiiche Gericstsbarken irbetzeft 
derß er die Berantwortund für daz. was erldes Belleibunafisäunbes Per Krieasceiangaenen Sei. 

  

  

Spei Antwortnoten Clemenceaus. 
beſoa Arensehmene. 

SBerfailles 28. Mak. (E. X. 80 

ner, Tlenenerunf euf Hie Mele r. A8. B. . 
Krieakatkangene ausegangen. Sie Sefant. daß 

Aünierken der Defreiung der Kritas- und Bk⸗ 

‚üiimmen könne. Es wird ein Sonderfall auae⸗ 
Dů küört. in dem ein deuiſcher Gelangener nachts einen 

ie beutiche Rrgieruna bat Laudwirt bei dem er arbeikete, und deßen 

SHiniichtlich delſen, was ſich auft zie Mildernna 
die deukſce Realeruna in dem Ge“ 

zwiſchen Lem Zeitynnti ber Unterzeichnuna 2 
Friebens und dem ibrer Heimseiträrrung eintr:- Herbe 
ten zu laßen vorſchlua, wiffen die Alllierlen nicht, 
welche Mildcrung gewäbhrt werden tönne: 
lie bätten ſich demübt. die Krieasgeiede an broöach⸗ 
ten und den Forderungen der Menſchlichkeii Ge⸗ 

-Indar su leinen. Die alllierten Mächte beabfichtigen. 
die Krleabgrfangenen in der kraalichen Zeittvanne 

SeisOislebens und 

ſtattunga des peridniichen Eigentums 

— Bezüglich der Anskünkte aber zie Bermiß · 
Cen Landesverlammluna augerancen. Der Ent-ften batten ich die Alklerzen tets bemäßt. der dent 

ichen Reaterung alle Anformatirnen augeben an 
en und werden gewik damit fortfabren. Sas 

‚ die Erbaltung der Grabkätten und Sis Ueber⸗ 
kallſs: die Amtsdefuants der bisderiaen Lokoalicnt-fübrun der Leichen Gelallener andetrifft. wird 

der Friedensbedinaunnen 
t. Die verwieſen. Bezbalich der geisrderten aneinge- 
Seficrönkten Gesenfeitlskeit mwüßen die 

8 Aiierten erklären, daß Re es ür erlerderlic ae meit dem Umte ais Lokallchalin'vektor noch eeich- Satten hätten. den Artäkel 222 kinzufsaru. wecen der 
iaenen. in Deutſchland 

artengenen durch die dentſche Aeternna einerteits 
und bie alllierter und aßrsilerten Möcte anderer⸗ 
ſeits mödiich lei, jo kann in dieler Hiniibt feine 
Gerenieitiakeit getorzert werden. Sic wären be 

nefangenen und die Zivilinternierten acösrid ver⸗ 
Der Prozeß Ledebour rilent und argerzeßen bebandeit nocs Kricdens⸗ 

* ichinß beimanbefördern; fie bebanern inbrßen, das 
bie sur Bertügang Redenden Bekleidbasasase- 
g8en S a de anzureichend ſeten. æm vit Peur 

Sonsmifllonen. die ſich mit der Heinbefdr 

ürden bie Bertreter der elfürrten xxb efürsiierten 
E ü. die Frirbrenhzners Kächte einiesen, ſobeld Zer Friebe unterzei&net ſei. 

  

Kaden. r, Peim LsuffenkeiPand nicht, aber⸗ 
„ die beükingangsßlofe 

dte 
brechen verurteilt waven, Es 

E 
de der 

1 
ulſchen Krlegsigefangenen in 

Heud der allilerten uuaß afloslierten Mächte 
oder Ber⸗ 5 a „ als die Eer 8e een Eiälees Gs 

angene. ů 
Die Nachrichten. die jortnelekt fber die Be⸗ 

bandlunga der lämtlichen noch in franzöſt⸗ 
icher Kand ſich befindllchen Kriessse⸗ 
fangenen der denlichen Regierung zugae⸗ 
gangen ünd. laſſen es ais unbebingt erforder⸗ 

rnterten iich erſchetnen. für ſie lest endlich eine beſere 
des ebandtung durchsulesen. Serade die 

rbeikübreng ciner Berſtändiguna 
Üüber die Einzelheiten ſollle ber Sweck der Bor⸗ 
ſchläge müabdlicher Seratungen ſein. 

bärte. Weun lich die feindlichen Reaterungen 
dem GSGefüßle der Billigkelt bötten lelten 

laſſen, ſekbſtverftündlicß ſein müßen, daßs die 
noch in Leindlicher Gefangeyſchoft zurückgeblie⸗ 
benen Kriensatfangenen diefelben Vergün⸗ 
Aiaung bätten genleden müſſen., die den 
Anabörisen der alliterten und aſſoztierten 
Mächte beim Abichluß des Waffenſtillſtandes 
in Deutichland zueedanden find. 

Die dentiche Keateruna kann nach dieſen 
Borgöncen durchans nicht ficher ſein, daß 
dir denrichen Kritasgeiangenen bis zu übrer 
Heirnchakfung mit voller Herückſichtiaung ibres 
Gefüblslebens und ührer Bedürfniſſe bebanbelt 
werden. Benn im übrigen die alllierten und 
alloatterten Keaꝛerungen bebaupten, daß ſie bin⸗ 
üchtlich ker Kachtorlchungen nach den Ver⸗ 
Kißte n. der Pilege der Graßſtätten alle billinen 
Büniche erfüllt bätten und zu erküllen aewillt 
And. ſo ME uihf einanfeben, warum ſie 
nich Lenn Weigern, in den Vertraa Beſtimmun⸗ 
aen aukanuchmentbie arch ihrerſeits vollkom⸗ 
mene Geaenleitlakeit aewäbrleiſten. 

Die Bebauptungen der alllierten und aſſo⸗ 

Fran 

derer⸗ 

  
Kriens- 

aleics wiicten der Bebandluna der Kri 
jangenen durch Deutſchland einerſelts und durch 
dir alltierten und okloslierten Keglerungen au⸗ 
dererſeits möalich fel. ſind gerabezn unae⸗ 
seuerlich: ſie werden widerleat burch unzäb⸗ 
liar einzelne Ausſaarn beuticher Krieasgefan⸗ 
gentr. die Kuilich in Frantteich bas bärteſte 
Sos au erdulden baften. Die SWelt man auf 

md dreier Aust 
Seite das Unrech: 

Lum Bölkerbnudentwurf. 
82 ger Morser Mai. (S. 3.) Die bentigen 

riſer Mornenblätter 
seRE Ausznn aui bent derzichen Bölkerbundentwurt 
Uund aus der Antrark der Satrnte. Der Verfaffer 

* Snüeri Sard Ksbert Cecil, der Vor⸗ 

Krieas- 

    

    

  

n fül. 
Eärden. 

425. 

Baate- 

aecas baße nicht sHlahne. ahbrt bovecen pre. Iu kirier Antwortnoke bererkt de zu⸗ ende Ber 38 AHicen Krramßß 8 Kixicne. man em Dlate zuichiese. an kenen K Andige S:eILe. — — wieherskcesenen Sert ianiet ble Sorwrns n. Schrld 5pi8 Sueds ieämentes Dee ciierten rad chcsiierten Seai⸗ Axtwori wie folsck. Sareleter dech Len Beßened uuneegeigen Pebe bes- Sreltanuse Perteniten Seies, meo Die gennimten bes allnerten Ragte bal müi 
Lüen ror der Saederbelnna bringend sewarst: Afvilestesgencz. bie ßieh en anderrr dat Antereße den deutisen Wölkerbundent⸗ 

an s Jonaar bei ziemand kesn anicetov 
Sert. die Beiesung war pielmehr inr Wentane 
Ekeivn dez Maßten. Der Angeslasze acht Nunn ſer euſchei Selonders fzenen Fei ar. 

        

Pi'sislinäter Sergekesn i Aster-⸗ 
IàGAAAE- ↄber Strafbeft Defse 

EREEI geleſen und alars. Suß einaelne ſeiner Be⸗ 
Enden pielem KXusen fpétzer ver⸗ 

üiendet werden kö6LEzten. ſoßens der Völkerbnuß ern WS U eäne,eben auf die am Dernszag. 7. Jannar. be cix dencher Kricssgetcngerer vach der Seien-XDaülfis errisztet iä Die Note nimmt 
*R rei⸗ WerEenstriers Sil Ler Vas — Krrdes gect den Hater- auat graber Srfriestamma gon Deutechlanes du⸗ is dr Merdocs Straades. daus nesmta, be. Lem er Sbeue, un Pesen Bren Airme 3ar Snsbem eines Akie busgen 
   runa abgebrychen. art Donnresku,e    

    

      

    

  

    

       

vng-BSSdeE Kriegsderseteratn Eeinr 

fED Xxr GIIARZBiel Fslfe 

   AEEII1 *5 — Brandxa2, 
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SIISEEESrDerꝛe 

  

   
Azwer SsrE SSite pla. 

4 SEHA   
  

aicht Pesdapzen mofler, Ses aare: den 
Adberen in Peutiher Hens ers 

SSüILLe 
& Seser-esl. es 

angese i Deatess? 

Selrren. Ee RichEEe & Se⸗ 

es Den Nen Si Peers. 

    
SittlKnaSAaET iSehni der Smiente nicht wün⸗ 
Acenzrert. Dacesen ISint jüür die Beripk 
*SEASkGRRiffiea e Sese Snregung darar 
AEeäeEn. Die KEiI n Raräbt Slieblich mit Go 
AEAEAS DRie Seriee Seneigihrtg. a banrüfhe 
EED Sacht SDarrhf EEHan. das der Entenièem 
Sarf Sie ArrSrrestngen intersctionaler Aß⸗ 
=à RRnaSverſsSläset alle Völkerbunds 
Skrclieber ErrE SSDt. 
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   Seiner Heberszeu⸗ 

Srlich: f„edes Deriſchen. 
Serderbliche Megiermna ſs 

   

    2½ 
   

BMiele gaben igrer 
Sern. ‚ch in Hen 

xAm be 
Ee Ge⸗ 

Rückgade 

eben, warum u Deler Beatehuna die 

nrreilen, auf welcher ů 

Sersflenklicen einen kur⸗ 

  

  

  

Sren Seibern, die 

115.15 ut iü L. 2.. — — 
— „ Scd.Sen,rbeese e 

anf ang den Lebebt Aäineer Merchsng Baetst 

  

aund ſolcer GSefssäaeken zu verlancen, ——— 
wecen berartiger wene ü WSt ain. Soziales. 

Arbeltszeit der Mngeſteilten. 
Die Beſummungen der Verordnung vom 19. 

Tärn 1019 über die Arheitsgeit der Angeſtellten 
werben noch nicht burchwen eingebalten, Nach der 
Verordnuna barf die regelmäßige täaliche Arbeits⸗ 
geit der Angeſteltten ausſchlteßlich der Pauſen ocht 
Stunden nicht überſchreiten. Bei mebr als ſechs⸗ 
itUndiger täglicher Arbeitszett ißt den Anceßellten 
innerbalb der Arbeitszeit eine mindeneng balb⸗ 
tündiae Pauſe zu gewübren. Fällt bas Ende der 
Arbeltszeit in die Zeit nach 4 Uhr nachmitkaas, ſo 
metß die Paule für bie Angenellten, die ibre Hovvi⸗ 
mablzeit außerbalb des die Ardeitsſtätte en,salten⸗ 
den Gebändes einnehmen. mindeſteng 10 Stunden 
betragen. Rach Beendlaung ber täalichen Arbeits⸗ 
zeit iſt den Angeſtellten eine ununterbrochene Rube⸗ 
zeit von mindeſtens 11 Stunden zu gewäbren. Be⸗ 
ginn und Ende der Arbeltszeit und der Pauſen 
üinb eim Feblen lariflicher Regelang im Sinder⸗ 
ſtändnis mit dem Angeſtelltenausſchuß oder den Au⸗ 
aritelten feſtzulegen und durch Ausbana bekannt zu 
machen. — Zuwiderbandlungen argen die Verord⸗ 
nunga ſind ſtrafbar. 

  

Aus aller Welt. 
Eine neunzehnköpkiae Wildererbande 

wurde durch eine Abteilung Landesſchuten in der 
Umaebuna Maadeburas dinafeft gemacht. Es wur⸗ 
den neun Mann bei einer ibrer üblichen Treibiga⸗ 
den feſtaenommen, die zuſammenleabarr Gewebre 
mit ſich führten. Aus Aeraer über ibre Feünalme 
verrieten ſie zehn von ihren Kumpanen. Das Wil⸗ 
derer⸗Unmefen in der nächtten Um 

aeradeau aefẽl 

Richterſtreik 
In Eifenach haben die Richter ibre Tätiakeit 

      

buras batte einen 
anaenommen. 

Aric Autneßern er, Begenöluamn den Ke Wasge⸗- eingeſtellt, weil unreife Burſchen in das Amtsäge⸗ 
richt eingebrochen waren. Diebſtähle ausgefütbrt 
batten. Akten und Strafreaiſter verbrannten und 
die Gefangenen befreiten. Die Richter wollen tbre 
Tätigkeit erſt wieder aufnebmen. wenn ihnen aus⸗ 
reichender Schutz aarantiert iit. 

Mug dNoen Oſturaniasen SSn Snsnsinges. 

Ohrs. Der Schleichbandel im Kreife 
Daunziger Höbe bat einen Umfang erreicht. 
der es dem Alrbeiterrat faſt unmßalich macht, ihn 
einzudämmen. wenn nicht die Bebörden bald 
itrenaſte Maßnabmen erareifen, dieſem Uebel zu 
„euern. So gelang es der Tätigkeit des A.⸗R. am 
Dienstaa wicder einiae Schleichhändler abzufaſſen, 
unter denen ſich Leute defanden, die angaben, ſich 
in ibrer Tätigkeit als Bauernrat für das Wobl der 
Allgemeinbeit aufauvopfern. 

So wurden dem Beſiser Otio Müller aus Prauit 
141 Pfund Kinödfteiſch Ee Di⸗ 

          

  aenommen. die er im 
Schleichbandel unterzubringen verfuchte. Dieſer 
Mann beiist außerdem noch Fleilch⸗ 
karten! 

Einem Beſtber in Schiewenborſt wurden 7 Zent⸗ 
ner Kartoffeln beſchlaanabmt. die dieſer nach Dan⸗ 
Ain abichieben wollte. 
„Bei einer Reviſon, die der hienige N.⸗R. bei dem 

Haurtmann Hardt in Kladan vornahm, wurde feſ⸗ 
geſtellt, daß Ser Menſchenkreund die ſchönienSpeile⸗ 
karteffein an das Bieb verfüttert. 12 Zentner Kar⸗ 
tofkeln, die zu dielem Zweck bereitgeitellt waren, 
Wurden beichlagnohmt. Dertelbe Herr verkauft 
aukerdem ſeine Kartoffeln weit über den Höchit⸗ 
vreis. wobei die Abnethmer diele noch gus der Riete 
AeLnten müſſen. — 

Verner faßte der A⸗K. einen Herrn im Skaats⸗ 
Lienn, den Gachtmeifer O. Schulz aus Dan⸗ 
La und leinen ⸗Witerbehert. den Hilfsledeichaffaer 
Scbock-Oe Diejen beiden würsen 3 Zeniner 

  

  

         
      

   ebl, 12 Zentner Kastoffeln und ein 
Zentner Erbien abgenommen. Eã e beſchlaa⸗ 
nahmten Waren wurden der aufändigen Berter⸗ 
kunasſtelle zugewiejen. 
  
  

  

   

  

    

Lerschwinden, IHAuE Vii 

a KIOrOEren 

Die tanzende 

  

       
mit l. em Geichmack 
de NXNUümyphbe“ ein 1 Mutes Stück dieſer 
Die Verkasſer ins aradliche Kenner der 

brer Sirkfomkeiten vnd dbaben ledialich 
inkel zie Handluna zuſammeu⸗ 

bich niracnd Dichtiger geben als 
jet wollen, nimmt nan Lie allertei Initigen Zu- 

Eüe it ichmunzelndem Behaten Lin und Rellt bö⸗ 
Ee Aakorderungen als nicht am Vlatße zurüc Es 

Serden da manche Lebenswahßrbeiten aclcst, die fich 
Da der Sirklichkeit noch viel kraßer ausnebmen. 
znD àie klein kunhfß e Haunclore fann von 
Gtück ſagen. em ſo geringen Schul⸗ 
Seld ans bi Leftton nach Haufe cebt. Man freut 
rS. Sas es noch ſolche veritändigen, gejiunden Mäd⸗ 
& &St, Zie zeitia einteben. wozn ſie da fub, menn 

geinuden Seiß und ein verſtändiges Herz 
Seen- Zam Heiraten! In bieſem Siune dat 

eine Eeße auch noch einen arwiffen ersiehlichen 
Ser::- rs der oit ꝛecht eindentigen Zölchen. 

Irs Ebrigen Eurde Donnerstaa ſzweite Anifüb- 
kana Eunier geinielt: Heina Sreba. der einen 
einen. nnanfsringlichen Tanzlebrertnp aab, bdattt 
8ie Spielleitung, in der alles kins und forglam ab⸗ 
SSHE Mer. Aié Atphaunze“ zeiaite Adele Greus⸗ 

Dies ů en Zauber ibrer Mädchen⸗ 
„Saß mau audt istcen Koußes 

ait Deßentern Auräc-reten vor ihrer Seränſckhai⸗ 
cSakerr Lirhr nüst. als mit SEchminke unb Inder“ 
As karem Ssiel atte Erika Fels „Sede Pletite) 
ser mancher netten Einzelbeit. Gelenenbeit àm lez⸗ 
Een. Wie Ren es machen muß., um winder bepor- 

ärgre Roßkea enf eine känftleriſche Grundlaac 5u 
frelleg. T= lie War der MNencger des Heina Re⸗ 

2 Eir Maßs und gröserer Lebens⸗ 
2r Kt. ekegant. gerißen und vöflia ſattelfen 

En Der Verlegrahbett ſeines Betrieses. Anrs der Bbri⸗ 
Dartteänre gabru Adolf Radeu (Srinah, Sal⸗ 

X kKarmerherrf und vor alem Eußcr 
* t̃Sre Salioniunven mi Saßsecczbeit 

. O. 
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Sonntag, 25. Mai       
  

    
   

che wäre Run elgentlich Wirrlich aunkbrocht, eln⸗ 
mal feſtzuſtellen, wie ſich die Tätigkeit 

ü dleſ⸗ neſtaltet. Faſt vat es den Anſchein, 
dleſer teine Stellima nür, um den Sch! 

   

   ichhandel 
n begſtuſticen. Und mi bätten gecen die Auſlöluna 

Siner lolchen eber chädlichen als nüßlichen Einrich⸗ 
tunc wirklich nichts ein⸗uwenden 

Elbiss. Im dei betzten Mitalteberver⸗ 
ſammlung des loßtaldemokratiſchen Vereins 
ſprach Genöſſe Dr. Kran äüber da3z Thema: So⸗ 
àialpolittl. Dex Rebrer iſt ein eifriger Beillr⸗ 
worter der Eintaung. Durch eine Verauickuna⸗ von 
Parlamentarismus und Räteſyſtem glaubt er am 
cheſten einen erträalichen Zuſtand zu ichaffen, Den 
Vormurf, daß auch unſere Genoßſen in ber Regie⸗ 
runga manchen Fehler begangen haben.wles Gen⸗ 
F.in lel in der Ausſprache ſcharf zurück. — Den 
Antraga Froſt will man desbalb noch einmal an ſie 
Latran ee —. Hei der Uusſprachc über uniexe 

ntraa Fron will man deshalb eoch einmalan ſie 
Kantreten. — Bei der Ausſprache über unfere 

    
  

Preſſe forberte Genoſſe Scwiezkowski die Be⸗Sti 
Pirkskafſierer zu eikriger Werbearbeit die 
Volkswacht“ auf. 

HDurch den Miniſtertalerlaß vom b. 
b. W., wonach Lebrerräte kich nur aus der Merierund 
unterſtellten Lebrkräften zuſommenſezen dürfen. 
war eine Reuwahl des, Elbinger Lehrer⸗ 
kaies erforderlich geworden. Gewährt wurden: 
Rektor Sablatny, Mittellchullebrer Fran, und die 
Volktsſchullebrer Winkler, Hoffmann, Koſi, Volzin. 
lomte Brau Carſtann aus dem früheren Lekrerrat, 
Ken daau tisten Lebrer Amling und die Vebrer⸗ 
iunen Krl. Malies. Anguſtiz un Vopanka. Luf bie 
1320 Lebrer und ss Lebrerinnen an den hbießiaen 
Volks- und Mittelſchulen wurde für ie 20 ein Ver⸗ 
treter gewäblt. 

Ein fetter Lang geland dem Arbeiterra 
bei der Kontrolle der Babnjrachtallter. Von dem 
Kaufmann Bararoth aus der Nitſchmannſtraße wa⸗ 
ren wei giſten mik Drosgen“ nach Offenbach a. 
Main aufgegeben worden. Das Geſchäft war aber 
ganrüchig, Und bei näberem Zuſehen entpuppten 

fund Käſe. die ſchleu⸗ 

für 

ſies die Drogen als 388 
nigit bem Ernäbrungsamt überwiefen wurden. 

  

Lokales. 
der Echledsſuruch für das OGaſtwirts⸗ 

gewerbe angenommen. 
Die Angeſtellten. 

Geſtern abend toaten die Gaſtwirtsgebilfen 
außerordentlich ſtark Heruchten Verſammlung 

ů öů e bes G 
Arczinski aab Genoßte Steamann den Berich 
Die Verbandlungen vor dem Schlichtungszausſchuß. 
In eingehender Weiſe Pebandelte er die ganze Be⸗ 

  

2 
etwer 
W 2      

Bauern⸗güt 
Henutze ichet 

  

   
  

ahh der Abſchtntz ter Bewennt 
e., uns gameſen 
kUchaften lüre 

Der Schiebsſpruch wurbe vom Reüner als unge⸗ 
mütgend bezeichnet, weil außer für die Grupye der 
Keliner, für das gelamte übrige Perional eine Re⸗ 
gelung der Verbältniſſe durch den ESchlichtüngsaus⸗ 
ſchuß unterblieben iſt. Autzer der Regeluns Ar⸗ 
beits nachweiſes und anderer Berbeſernngen er⸗ 
balten Kellner ijetzt pro Woche üg Mark in feſter 
Stellunn und Aasbiliskenner vie- Kas 12 Mark. 
Wenn man Hezückfichtigt. das dieſe Ancczeſtellten bis⸗ 
her nur i Mk. den aausen Wonat erhielten, ko iſt 
es doch immerhin ein beachtenswerter Erfola. Die 
Verfammluna ſtimmte dem Schiedöſpruch zu. 
In welch ſchroffer Weiſe der bekanute Stellen⸗ 

nermittler F. Encke, Breitgaſſe 30, fein unſauberes 
Handwert tmmer und immer wieder ausübt, geiate 
eine Poſtkarte, die Cacke an einen Gaßtwirt geſandt 
hatte. durch die er veriuchte, einen Kollegen um die 

elluna zu bringen, indem er denſelben als Spar⸗ 
taliſten und Streikmacher bezeichnete. Nun. die 
Tage dieſes Herrn dürſten gezählt ſein. 

Hciterkeit erregte die Mitteiluna. daß der chriſt⸗ 
liche Gewerkſchaftsführer Hermann Boiat⸗Dresden 
letzt ſeinen ehemaligen Kollegen und ietzigen 
Schankwiert und Möbelbändter Klamitter verleua⸗ 
uet. indem er in einem Schreiben an uns erklärt, 
dab Klawitter niemals Beamter einer chriſtlichen 
Organiſation geweſen ſei, Ja, 1a. es hat doch ſeine 
kiebstre Bewandnig mit der chriſtlichen Nächtten⸗ 

Le. 

       

   

Um das MPubläkum vor Ueberteuernun durch bie 
Gaſtwirte zu ſchuttzen die Gefnbr liegt nach 
Preſſenptizen der leßten Tage vor — ſind die Vor⸗ 
ſtäude beauftrügt worden, dem Kriegsernährungs⸗ 
amt und den übrigen Stellen das nötige Material 
zu unterbreiten. 

In ſeinem Schlußwort forderte Steamann, daß 
iest das geſamte Perſonal den Organifationen zu⸗ 
nekührt werden müſte. um bei den Kämpfen, die 
uns bevorſtehen, den Unternehmern die aelchioſſene 
Phalenz der Arbektnehmer entgegenſtellen au kön⸗ 
nen. Den Führern wurde Dank und Vertrauen 
ausgeſprochen. Wie vorauszuſehen war, glänzten die 
„Ebriſten“ durch Abweſenbeit. 

Die Gaftwirte 
nahmen Freitag den Schledsſoruch an, indem ſie 
folgende Entſchlletuna faßten: „Die heutlac Ver⸗ 
ſammlung der Arbeitgeber im Gaſtwirtsgewerbe 
nimmt ben Schiedsſpruch des Einigunasamtes unter 
Broteſt an. Stie erbebt auch Einſpruch gegen die Zu⸗ 
jammenietzung des Einigungsamtes, well dasſelbe 
nicht zu gleichen Teilen aus Arbeitgebern und Ar⸗ 
beitnehmern des Gaſtwirtsgewerbes beſteht.“ 

* 

Lohubeweßung der Muſtker. 
Die Muſiker ſind in eine Lohbnbewegung einge⸗   weauna und die Amweſenden ſtimmten ihm darin 

  

Meu eingeiroffen: 
Herren-Anzüge 
Herren-Paletots 
Sport-Daletots 

Burschen-Anzüge 
Einsegnungsenzüge 
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treten. Ueber den Abſchluß neuer Tarife wird in 
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2, 18 und 10 Mk.      

  

W 
den Kapellmeiſter 25 ½ „Gelamtaaae für 
feire Anfwendungen b. ſchaffung der Volen 
ulw. Mon alaubt, zu einer Einiauna au kommen. 

Eintauſch der Milchkarten. 
Die Milchlarten wurden früber Buchſtabenwelſe 

derart aufgerufen, baß für Tas einzelne Buch⸗ 
ſtaben zur Abfertiaung kamen. Die Anordnung hat 
ſich⸗bewäbrt. Jeder erhielt⸗feizte-Karte ſchrall ohne 
langes Warten. Hierin b jetzt eing Aende vor- 
genommen worden, indem die Ab fllr 
alle Buchſtaben während der ganzen Woche er⸗ 
folgen. In der letzten Sitzung des Kriegsausſchupes 
jiür Konfumentenintereſſen wurbe über dieſe Rege⸗ 
lung Klage geftibrt. Man müſſe ſich leht lange an⸗ 
ſtellen und da zum Warten nur eine zugemeßene 
Zelt zur Verfüanng ſtand, ſo mußte man an dem 
Tage überhaupt auf die Milchkarte verzichten. In 
einem anderen Falle mußten ſich die Familten⸗ 
alteder mit Ablöſung aufſtellen, um ſo heran zu 
kommen. Man wünſchte Beibebaltung der früheren 
Ausgabcart. 

  

  

— 

„ KEulente-Jonrnaliſten ln Danzig. Die Entente⸗ 
IJomemaliſten, die jüngſt Oberſchleßen bereiſten, be⸗ 
gebei ſich in den nächſten Tagen auch nach Danzig 
und Ohwreußen. 

Die Wahlen au den Angeſtelltenausſchülſen im 
Gaſtwirtsgewerbe find in einigen Betrieben noch im: 
mer nicht vorgenommen worden. Es iſt bohe Zeit, 
dos dies garſchieht, da die Abſicht beſtebt. die betr. 
Unternehmer der Beſtrafunn auzuführen. 

Endlich aiüt es Heringe! In den nächſten Tagen 
ſollen nach einer Bekanntmachung des Magniſtrats 
u. a. pro Kopf b⸗r. Berölkeruna zwei norwegiſche 
Heringe zur Verteiluna gelangen. 

Dampfer⸗Fahrvlan. Ibren erweiterten Som⸗ 
merfahrplan gibt die Dampffchiftabrts⸗Akt-⸗Geſell⸗ 
ſchaft „Weichlel“ in unſerer nächſten NRummer be⸗ 
kannt. Der Fahrplan gilt für die Linien: Danzia— 
Heubude—Bobnſack—Nickelswaldbe — Rothebude — 
Schöneberg. Es verkehren danach täalich neun 
Dampfer in leder Richtung. ab Danzig um b. 8, 10, 
12,15, 1,15, 3, in Schöneberg, 4,15 und 6 Uhr. 

Der ſonlaldemokratiſche Berein Schidlitz macht 
am Sonntag. 25. Mai, einen Fꝛübausflua, der 
über Pietzkendorf nach Jäſchkental fübrt. Die Teil⸗ 
nehmer treften ſich 6 Uhr mworgens am „Krum ⸗ 
men Ellbogen.“ 

Der Berein Arbeiteringend veranſtaltet am 
ntag. den 3. d. M., eine Tagestour nach Stra⸗ 
Pranaichin. Abmarſch 65 Uhr morgens vom 

    

   
Stadttheater Danzig. Ludwig Hartau vom The⸗ 
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mraliges Gaftßi 
Ltga, ben 27. Mai 
„Hramia „Her 8 15 

25., Wral, ben „Herobes in „Herhbes 
ammn?“ ſpielen, — Beide Vorſtellungen⸗ 
Abonnement boit erhohten Preiſen ſtatt⸗ 

Spielylan deß Danſiger Stapttbeater 
  taß., 20. Mat. abendä 8 tihr: „Mebe im Echn 

Dienstag, 27. Mat. abenbs 6 5— „Der ** 
Sütes Gaſtſpiel Judwin Dertau-Berlin: Wiltwt     

28. Mal, abends 6 Uhrr. „Herobes und Mariamn 
zweſbes und letztes Waſtſpiel Vudwia Hartou⸗ 
Un:; Donnerstag 2. Miat. abends 6⸗Ubr 
Zigeunerbaron“ tag. 30. 
„Nora“, Schauſptel von 
81. Mai. abends 6 Uhr: 
der Operettenſpielxett: 
6 Ubr: „Die tandende NVmSL — 

Die Theateraulführuna im Weritft 
21. Mat unter der Leitung von Fian Eiſe ö 
mann bat trotz ſchlechten Beſuchs und aroßer Un⸗ 
koſten einen Reinertraa zn Gunſten des Hiltswerks 
550 at. aveſangen⸗ in Höhe von 152.65 
racht. — ů 

F. Dinſes Barieté Kleinhammervark gtbt am 
Sonntag wieberum? arobe Vorſtellungen der neuen 
Malſvielfolge, die groben Anklang bei den B. 
ſuchern findet, und zwar naßmiitag, anfana S2s. 
Uhr, und abends 37 Ubr, mit barauffolnendem Fa⸗ 
millenkränzchen. 

Letzte Nachrichten. 
Nebellion bei der franzöſtſchen Marine- 

Serfailles, 23. Mai. (W. T. B.) „(La Vaaue⸗ 
veröffentlicht den Brief eines francbſiſchen Matrolen 
aus Sebaſtopol vom 22. April 1919. Dem Brief an⸗ 
ſolge räumen die frauzöfilchen Trus9⸗ 

ven Kukland, well auf franöſilchen Panzere 
und einigen anderen von Sebaſtopol lieaenden Schik⸗ 
ſen Revolten ausbrachen. Um 21., Apetl ketzte bie 
Beſatzung dieler Schiffe die rote Flaage. Landur⸗ 
lauber ſchluaen ſich auf die Seite der Bolſchewiſten 
und durchzogen die Straßen Sebaſtovols, Es kam 
zu Schießereien, wobei es Tote und Verwundete 

gab. Als die Matroſen die Näumung Rußtand⸗ 
forderten, antwortete der Kömiral mit ber Auſiche 
runa. daß Rußland binnen 14 Tagen neräumt ſein 
werde. Wenn es nicht aeräumt wird., würden alle 
kranzbüſchen Matroſen revoltieren. 

   

  

        

Standesamt vom 23. Mai. 

           ater in Königgrästraße Berlin wurde für ein          
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Herren-Artikel 
Hüte, Mützen 

Wäsche. Krawaätten 

Hemden 

ferbige Westen 
in großer Auswohl. 
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Akulatu 
Eat abansehben 

MN 

Poll 

Die Krankenzailchkarten für den 
Monat Juni 

werden nur vesen Worlage der Miſchkerte für Rai 
und eines Ausweiſes ISenachrichtiennasſchretben 
der Haupittelle für Kranlenernäbruna oder valtsei⸗ 

ig Varadies⸗ licher Ausweis) ausgegeben, und zwar⸗ u 
Pollgwacht, Dunzig, 887L 2.2. 1. Für Kansfrbör in der Sweigſtelle Babmseift. s 

den 28., bis Mittwoch. den 2. B. 18,   

vernbſvlgt. 
Von Munne. Ashis Sounabend, 31. 
Aaf die Marke 26 der Karträielkarte, 

    
3, 
239 Gromm Granven: Di 
Stammes der Kaxloffelkarte Kz. 

auf die 
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Abgabe von Lebensmitteln. 

Feble derfelben BHiund Kartofſeln oder beim Feht ie Müte des 

125 Srse 

  

von ch⸗ 
von 3—7 Ubr nachmitians- kub den Dock 

nud Heubube in den dostigen 
uannn Montags ben 26., bis Mitewoch.        

   
   3. Für Schibliß in der 2. von Monist 

n 25. 518 üittu, den 2 2 „ Lon — Höz- 

Ur Damie zad die nicht aufgeführten Vorarſe 
Lbee⸗ iſſe 28124. von Montag, den B. bis Piilt⸗ 
wocd. den 2. 5. 10, von 3—7 Ubt nachnaads. 

Karten, die nicht bis Mittwoch, den 28 5. 19 ab- 
gebolt worden ſind. werden Derrcd die Poſt angeſtell 
Sin lerlan lür augeblich nicht onsckemmene Larten 
wird nicht aeleiſtel. b! 

Mai: 
Nr. 82 
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in alter ErSen. Sah. 480. Sepängen 520 K. 5iiAbertro 
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Stuche mit Arather. Hatscaitesn v. d aribest Franna- 
ſerde Dr. wed. FPlrche:-Dückeltmann 3, Aull wit 
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1918. 
Der Moclüirct.   

   
Sedensmittelkarte jr Kinder in den Nachbargemein⸗ 

je 20 Gramm Gkieß. Haierfiocken oder Kinder⸗ 
ecrkenmeht. ſée nach Borrat in den Geichäßen. 
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2 weiteres vom Kartaffelsertanf ansdgelclte 
Dee bei ihm angemeldeten Eunden werden aufoe⸗ 
jordert, iicd mit ibrer demnacht zur Ausgabe Le 
lengenden neuen Kortoffelkarie bei einer anderen 

Verkaussilede anzumelden. —2 
Dansia., den 21. Mai 1919. 

Der Magilkra“. 

Die Beaxftraater des Vobsunsangichvſed. 

Elbing. 
Sepiribiie WfaltMerte 

  

   

    

  

Arcer- 

  

Des Ernädruna darat 

Jun 1519 Wie ‚oi⸗ 
—— 

       

   

  

   
miiger 

Eate 

  

          
    

      

  

      

             

    

Dlenstag: Wand Gries (Nährmitteim „ 

Mitrwoch: * Pfiund Orieß (indevemieuumtarete 

taan: & Masgaiwärtel Närrmittelmarkel. 
Marmelade r⸗ 

    

    
    

Paketeu, aulandiig 
ärtel ſind fur 

können die Kaufleute m⸗ 
trant von den Aussssenelen 

Serm Resier. 

  

          

   
   

geun Wiebe 
»ren in n⸗ 

* ren Oscar Teäntädt. 

ausländiiges Puddingrulder, run, Serrn Laer 

mann Srach und Cnochener-Wpdriel don Lerin 

A. Goldad und drrrn Sacar Tennitädt in 
mplans nehmen. 

derner 
kau' eine 

rlet 

         Ur 
E   

    

  

    

    

    
    

her, der ärelen Ber- 
wofür die   

  

     

  

2997 — / 
Wedad““ 

Die Bearhtraglen des 

    
LolltunsansfKkuffes. 

— — 

eis giefe 
Sgare:-esenrdge 
SE 

  

        

    

  



  

  

Saleren—. 1.1f 
Loel — lang in ichtlich and moibt Wel i 

Aufang ô MEr. —. Tude atgen ào ör. 

Segnis, . W IßI Dabenb. Li Segeraricn Dädes int Gaiflstein 
Der Sigennerbaron⸗ 

Dorrettt in? Akien voyn 5 Strans 
Spirlie 

— Dlriaent⸗ — En: 

ü. ire 
er Cpmt a Spmi E rber 30 es Lüi.ien Voriat — 
— — — E — 

weine 
En. 38.65 155 
lubengs Erelehe 
iubanz . 

Lare 3 n averſ, 
* ſetnnerin 
22ee — 

3, Staepnen 

orgrot ů ee Ws. Shers 
use 2 n. Sonen. Daſt eng 
Ferinzen. Vaden. Aherf vß 

Auſw. 
Ort der Lanblnng: Et im Sereler 
einem Jißtunerd 

Sei 

inim 

neginnen à Siocuner- 
Yalasren, Merkcten⸗ 
kdemen., Katsderren. 

Wüiie. SAE: 

—— ral Laopolld 
ee v Leve t Iun de 0 

Sürbr eudend eiren — zetrten 

Lauten-Kursus „Verert Der 
Vrelle. Süent. ö Erkarten baden, keing 

Stutlien imn kAartlectees Lantensplez. 
Lrtenn und Fortrtag. 8 

leSieit. —- Mütwec adend d U)r- Fuedes und 
Mert 

Aers Anstuntt erte: H. Lav. Lengwsse: 

haer, Setehe 5 Dun te iſe, 
De A:L.esen 18.28. GAll11eil. 

chrkz: MASCEen. TEEXEESL. . 

Stadttheater Danzig. 
  

EE 

V 
ü Gartanvorftellung 

Erbe broße 

E Eurtien 

lter 
let. 

ber üers 

Wb In t r 

Heute und folgende kane: 

Ceipziger Sänger 
Vollſtändig neues Sols⸗Programm. 

rei⸗Ronzert mit Einlagen. 
Dehinn der Rbendvoeſtellung e Uhr. 

Eindeireprris [im Eurtrn) für chhe Präge 1 2. 
— 

N 
ürgerſchützenhaus 
Sroße Allxc. AShdaber: Nich. Hinz. 

Hente Sormnabend 
ia deiden Sälen 

Sroßes Tanzkränzchen. 
Anfang 3 Adr. Ende 11 Uhbr. 
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B. Bebefsiſeres geesgßzener Sachen, Out * 
bei ſoliden Pißens ** 

L. Kamutzke, Schneidermſtr. 
e Sraben 18. 191317 

Meuerſcheinung. 
Der Staat, die Induſtrie 

und ber Sozialismus 
von Barvus. Preis ;5 ME- 3 

Buchhandlung Volkswacht, 
Danzis- Garadiergafſe 12. 

IWesben 

  

  

In Königsberg berrſcht B—— Ra fahrer! U 
verſast. 2r zum Zuzug wird regelmäßigSer ſein Fahrrad von er⸗ 
Leßientem thtie, Gensün iguna werden keneſen Kin rerasterdoben Lebensmittelkarten verabfolgt. Der Kufenthalt m 14, der bemübe 
in Gaſthöſen. Penſionen und dergleichen iſt nach d er Fabkra 
rrur für kurße Beit geiiattet. Mnerlaubt Zu⸗Sager am Plahe in Jämi. 
Aeßeieß baben Beſtrafung und zwangsweiſe Lrlase vnd, Subebörtellen 
bickiebung zu gewärtigen. 13. 355 ban 1'0 Cabrikate paſſe 
Königsberg, den 19. Mat 1019. Vunzig. Wor M 

Demohilmachungs⸗Ausſchuß⸗ 1. Damtnn 5 Nrer 11. (8097 

Pfingstkarten Aeure Muctadal! 
Caranster, ab 

Suchhandlung Volkswach 

  

Parßdleg- 
Sne 32 Schnupftabn 

PId. 5 Mk. beieb Ufd. we 

gute 
  

denpulver 
und Sucker. 

  

Siedervertäufer Rabait, Poſtvakrie von J werden Lanerbelb oSanen 5 A*u Frauto ů—— ng. Bies aut n. Preiswerteptiee: 

Brnas Sromann 
3.DOmE 14. 1. 1326 

Unogsbiente von 18 Jabren einſchllestich tur allee Anspentciten. eeeie ai, un 

Lei den Annabmeſtellen: 
Seblersbaufen. am Güterbahnbof. 

Wicheim Ebner, Danzig· 

S ren v, Geibress 

Ungediente! Sesenaſfen. 
Meldung nur 

Straßba, 0 DWor., im Schützenbans. 

Verkaufsſtelle 4. Damm 8. 

ÜUeren u. Geibweren von 

Cxlat- Devnt LeD bei Grandengz nimmt EiE Ä 

am 1. bis 5. jeden Monats 

Brielen. im Wexeinsbaus. 
  

— 515 kt L i. Des⸗ t⸗ v Nundicha ug 
Derfandgcgen Mächnahme 
Frau Amelie Gtlpen, 
Svanban 41. bei 

e 
Helchenkwerr Mk. 

KiP., Cf. Privatschuie 

0 52 tioSiede- Danzia 
. iD 1219 

Inhaber u. langiährig. Leiter: AMfr-en Steue 

Holxmarki 25 26, Edke Breitg. Fetnspr. 2652. 

Arsbifdctrig von Darnen und Herren in 

Buchrfführung und 

Kontor Arbeiten. 
2: vad Eintri:t jederzetl:. 

  

  

  

  

  

ehisMEsIun 

Tahn-Praxis Ei 
Curt Scàwinker, Fostgasse 3 

SEEESD =S-f Uee, Scaatrgs S- 

Tähne eusscse, 
Pittericser Zahnersakzx. e 

Seskses ene. DerSeedestet, Celektenen 

Zahnsiehen Sess⸗ —— Piomben 

AIl und Manh fl 
in dü Sergengien 

ſchrißtlich nach auswürts, 
e , 682 

KilSiellih-Segh) 

  

  

  

  
  

  

é‚ A. Ilotowskt 
DeRHiS. EEUDE 24. Gerffate? nau 6.—I. 3—8     
  

(rrßsreren 

Vernſteis 

üſhen 

    
   


